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„Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, 
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.“ Matthäus 5, 44-45

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,    
liebe Freundinnen und Freunde des Jugendwerks,
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Diese Worte sind zweifellos anspruchsvoll und herausfordernd. Sie werfen ein Licht 
auf die unschönen Seiten der menschlichen Natur und eröffnen uns eine neue 
Perspektive der Nächstenliebe und der Vergebung. Doch wie können wir diesen 
Aufruf umsetzen? Wie können wir fähig sein, unsere Feinde zu lieben und für die zu 
beten, die uns verfolgen?

Als ich den Monatsspruch das erste Mal gelesen habe, musste ich sofort an mein 
Ehrenamt im Frauen- und Kinderschutzhaus denken. Dort begegnet man Menschen, 
die Opfer von Gewalt und Missbrauch geworden sind. Menschen, die nicht nur an 
den körperlichen Verletzungen leiden, sondern auch schwer traumatisiert sind. Es 
ist schwer, in solchen Momenten an Liebe und Vergebung gegenüber dem Täter 
zu denken. Doch genau an diesem Punkt wird die Bedeutung des Monatsspruchs 
deutlich.

Denn genauso wichtig wie die Arbeit mit den Frauen und Kindern, ist die Täterarbeit. 
In der Täterarbeit mangelt es oft an ausreichend Mitarbeitern und Kapazitäten, 
um diesem wichtigen Bereich gerecht zu werden. Täterarbeit bedeutet, dass man 
den Tätern die Chance auf Veränderung gibt. Die Möglichkeit ihnen zu helfen, ihre 
eigenen Verletzungen und zerstörerischen Verhaltensmuster zu überwinden. Dies 
ist ein komplexer und langwieriger Prozess, der darauf abzielt, dass Menschen zur 
Verantwortung gezogen werden und eine Chance erhalten, ihr Leben zu reflektieren 
und zu ändern.

In der Herausforderung der Täterarbeit liegt, meiner Meinung nach, ein tiefer 
Zusammenhang mit dem Monatsspruch. Jesus ermutigt uns, unsere Feinde zu lieben 
und für die zu beten, die uns verfolgen. Er erinnert uns daran, dass alle Menschen 
von Gott geliebt sind, dass alle Menschen die Chance zur Umkehr und Veränderung 
erhalten sollen.

Es gibt ein Zitat von Dietrich Bonhoeffer „Wie überwinden wir das Böse? Indem wir es 
vergeben ohne Ende.“ Vergebung ist ein zentraler Aspekt in der Auseinandersetzung 
mit unseren Feinden und Verfolgern. Sie erfordert Mut, Stärke und einen offenes 
Herz. Vergebung ist keine Entschuldigung und bedeutet nicht, dass wir das Unrecht 
gutheißen oder einfach vergessen, was uns oder anderen Menschen angetan wurde. 
Vielmehr geht es darum, den Kreislauf von Hass und Rache zu durchbrechen und 
uns von der Last des Grolls zu befreien. Indem wir vergeben, öffnen wir die Tür für 
Heilung und Wiederherstellung, sowohl für uns selbst, als auch für diejenigen, die 
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Schuld auf sich geladen haben. Die Vergebung ist ein Geschenk an uns selbst, denn 
sie ermöglicht uns, frei zu sein und in Liebe zu leben, unabhängig von den Taten 
anderer. 

Möge der Monatsspruch uns in diesem herausfordernden, aber auch erfüllenden 
Weg begleiten. Mögen wir das Verständnis und die Liebe finden, um unsere Feinde 
zu lieben und für sie zu beten.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen einen gesegneten Sommer, erfüllt von Gottes 
Liebe und dem Geist der Vergebung

Elisa Kaindl
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Aktuelles
Die Vorbereitungen für die Jungscharlager, Sommerfreizeiten und auch das 
Konficamp laufen auf Hochtouren. Wir freuen uns, dass viele Anmeldungen 
eingegangen sind und Kinder und Jugendliche auch dieses Jahr wieder einen 
genialen Sommer erleben.

Im März fand die Kirchenbezirkssynode statt, in deren Rahmen die Jugendwerke 
einen Platz für die Vorstellung und Berichte über ihre Arbeit bekommen haben. 
Hier hatten wir Gelegenheit die vielfältigen Aufgabenbereiche des Jugendwerks 
vorzustellen, was Kinder und Jugendliche aktuell beschäftigt und was das für unsere 
Arbeit bedeutet, aber auch vor welchen Herausforderungen wir aktuell stehen. 

Einen besonderen Abend hatten wir BAK-Mitglieder Mitte April mit einem Planspiel 
zum Demokratieverständnis und zu Entscheidungen: QUARARO – Entscheide mit! 
An diesem Abend ging es vor allem darum, Entscheidungen zu treffen, zu überlegen, 
wie wir als Team zu Entscheidungen kommen und was gute Entscheidungen 
ausmachen. Dabei wurden verschiedene Szenarien entwickelt und mit jeweils 
unterschiedlichen Lösungsmöglichkeiten bearbeitet. Im Anschluss gab es jeweils 
einen Austausch dazu. Vor allem die verschiedenen Möglichkeiten, wie wir zu 
Entscheidungen kommen können, werden uns auch in unserem Gremien-Alltag 
weiterhelfen. Angeleitet wurden wir an diesem Abend von Tanja El Ghadouini, der 
Standortleiterin der RAA in Heilbronn (RAA: Regionale Arbeitsstelle für Bildung, 
Integration und Demokratie). 
Vielen Dank an Steffen Bäuerle und den Freundeskreis für die Organisation und 
Finanzierung des Abends!

Freundeskreis und Rechner
Mit der Mitgliederversammlung des Freundeskreises und der damit verbundenen 
Freundeskreisvorstandswahl am 12. Juni hat sich auch die Zusammensetzung 
des Vorstands des Jugendwerks geändert. Bisher waren mit Steffen Bäuerle und 
Matthias Baier die beiden Vorsitzenden des Freundeskreises kraft Amtes auch im 
Vorstand des Jugendwerks gewesen. Die beiden haben ihr Amt als Vorsitzende 
niedergelegt und Neil Richter, bisheriger Rechner des Jugendwerks, wurde zum 
1. Vorsitzenden des Freundeskreises gewählt. Neil Richter wird den Schwerpunkt 
seines ehrenamtlichen Engagements auf die Arbeit im Freundeskreis richten und 

Bericht Vorstand



55

Am 30.04.23 fand wieder einmal der große Jungschartag 
statt. Dieses Jahr verschlug es knapp 80 Kinder in das 
wunderschöne Lehrensteinsfeld.
„Du bist einmalig“ – Diese Geschichte von Max Lucado 
begleitete uns über den Jungschartag. Die „Wemmicks“ sind 
ein Volk aus geschnitzten Holzpuppen, die sich gegenseitig 
Sterne für tolle Leistungen und Punkte für schlechte 
Leistungen aufklebten. Darunter auch Punchinello. Er 
bekam ausschließlich Punkte aufgeklebt, was ihn traurig 
machte. Als er den Weg zu seinem Schöpfer gefunden hat, 
hat er gemerkt, dass es wichtigeres als Leistung gibt, denn 
er selbst ist einzigartig.

Auf dem Stationslauf konnten die Jungscharler 
beweisen, was sie draufhatten. So konnten 
sie ihre Geschicklichkeit bei Boccia, ihre 
Schnelligkeit am Bobbycarparcours, ihre 
Stärke am Gummistiefelweitwurf und vieles 
mehr unter Beweis stellen.

sein Amt als Rechner zur Delegiertenversammlung im Oktober aufgeben. Aus 
diesem Grund, sind wir aktuell noch auf der Suche nach einer Person, die die Stelle 
des Rechners ausfüllen wird und sich zur Wahl stellt. Unterstützt uns bei der Suche 
gerne im Gebet und sprecht uns an, falls euch geeignete Personen einfallen. 

Verabschiedung Carola und Neubesetzung
Wie bereits im Rundbrief vom Januar angekündigt, verlässt unsere Sekretärin 
Carola Geiger das Jugendwerk Ende Juni. Wir werden uns von ihr im kleinen 
persönlicheren Rahmen verabschieden.
Es freut uns, dass Thorsten Müller die Stelle als Verwaltungskraft vorerst 
übernehmen wird und er schon ein paar gemeinsame Arbeitstage mit Carola zur 
Einarbeitung und zum Kennenlernen im Jugendwerk hatte. Im nächsten Rundbrief 
wird sich Thorsten dann auch vorstellen.

Viele Grüße aus dem BAK und Vorstand!

Jungschartag



6 6

Kurz vor dem Jungschartag haben wir uns in Willsbach im 
Gemeindehaus getroffen, um uns auszutauschen und Infos 
weiterzugeben. Ca. zehn Mitarbeitende aus fünf Jungscharen 
waren dabei. Dabei hatte jeder die Möglichkeit zu erzählen, wie 
es gerade in der Jungschar läuft und wo man noch Unterstützung 
benötigt. 
Danach haben wir Infos aus dem ejw weitergegeben und zwei Bücher vorgestellt 
die für die Jungschararbeit und den persönlichen Glauben hilfreich sein können. 
(Ausprobiert - Gott entdeckt von Thomas Kretschmar und Unfertig von Andreas 
Boppart)
Beim gemeinsamen Pizzaessen haben wir das Treffen ausklingen lassen.

Save the date: Nächster JuMa-Treff ist am 13.07.23 um 19 Uhr in 
Lehrensteinsfeld mit gemeinsamem Grillen.

Sommerferienprogramm
In diesem Jahr planen wir wieder beim Sommerferienprogramm dabei zu sein. 
Aktuell ist für den 01.09. ein Aktionstag für 8 bis 12jährige in Obersulm geplant. Zum 
Thema: „Jesus kann mehr als du denkst“ wollen wir einen actionreichen, 
abwechslungsreichen kreativen Tag miteinander erleben, und dabei herausfinden, 
was Jesus so alles kann. Weitere Infos und Anmeldung erfolgt über das Rathaus 

Obersulm oder unter www.obersulm.ferienprogramm-online.de. 

Nach der Mittagspause starteten die Workshops: 
Ob Gesichtsbemalung, Gipsmasken, Frisbee, 
Muttertagsgeschenke machen – für alle war doch etwas 
dabei!

„Du bist einmalig“ – Das gilt nicht nur für Punchinello, 
sondern auch für alle Jungscharler, die beim Jungschartag 
dabei waren. Deshalb bekommen alle Jungscharen dieses 
Jahr den „Wanderpokal“ für je einen Monat, bis alle ihn 
einmal bei sich hatten.

Michael Lendle

JuMa-Treff
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In diesem Jahr werden wieder 4 Abschnitte durch unterschiedliche Jungscharlager zu 
Gast sein. Am Samstag 08. Juli findet das Aufbaulager statt. Wir wollen gemeinsam 
das Gelände jungscharlagertauglich machen. Es gibt wieder einige Zelte aufzubauen 
und das Gelände muss in Schuss gebracht werden. Am späten Nachmittag wollen wir 
in guter Gemeinschaft den Grill anwerfen  und den Tag zusammen ausklingen lassen.
Am Samstag 09. September findet das Abbaulager statt. 

Wir würden uns riesig darüber freuen, wenn uns bei den einzelnen Tagen noch Leute 
unterstützen können. Wer Lust und Zeit hat, darf sich für die bessere Koordination bei 
uns im Jugendwerk melden. kontakt@ejweinsberg.de

Aufbau-Abbaulager

Jungschar-Projekt

Wir haben noch ein paar freie Plätze auf unseren Jungscharlagern. Wir haben noch ein paar freie Plätze auf unseren Jungscharlagern. 
Meldet euch gerne an und gebt es an Freunde und Bekannte weiter.Meldet euch gerne an und gebt es an Freunde und Bekannte weiter.
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Vom 5.-7. Mai machten sich 20 Familien auf den 
Weg nach Roth am See, um dort 3 sonnige Tage 
miteinander zu verbringen.
Das Wochenende stand unter dem Motto „Feuer und 
Flamme“ und startete am Freitagabend mit einem 
leckeren Abendessen und einem anschließenden 
Kennenlernabend für die Familien.

Am Samstag konnten die Familien sich bei vielen 
verschiedenen Stationen auf dem Gelände kreativ 
oder sportlich austoben. Bilderrahmen verzieren, 
Windräder basteln, Seifenblasen, Torwand 
schießen, Dosen werfen, Unterwasservulkan, Feuer 
machen mit Feuersteinen und auch ein Lagerfeuer 
zum Stockbrot grillen war für Große und Kleine 
ein Highlight. Der Spielplatz im Garten und das 
Ziegengehege ließen keine Langeweile aufkommen.

Sonntags gab es noch einen Abschlussgottesdienst, 
bei dem die Kinder und Eltern die Pfingstgeschichte 
erleben konnten. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen traten die Familien die Heimreise an.
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Familienwochenende vom 19.-21. April 2024

Sarah Wolf

Familien Wochenende
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Am 15. Oktober findet in Lehrensteinsfeld gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Ellhofen-Lehrensteinsfeld unser Familientag statt. Mit vielen Stationen und Vereinen 
vor Ort, werden wir uns gemeinsam mit Petrus auf den Weg machen und erleben, was 
es bedeutet mutig zu sein.

Herzliche Einladung 
an alle Väter mit 
ihrem Kind/ihren 

Kindern ab 8 
Jahren.

www.ejweinsberg.de

Das Allgäu ruft vom 22.-24.09.2023 alle Männer ins Bergheim 
Unterjoch. Anmeldung unter www.ejweinsberg.de.

Familientag Lehrensteinsfeld

Vater-Kind Tag

Männerwanderung
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Jesus And Me am 12.05.23
Das Wohnzimmerkonzert mit „Raum für Notizen“ lockte am 12.05.23 viele junge 
Erwachsene in die Dorfburg. 

Nachdem wir uns mit leckerem Essen 
gestärkt und uns währenddessen 
austauschen konnten, groovten wir 
uns mit einem Bodypercussion auf 
den musikalischen Abend ein. Dabei 
wurden das Rhythmusgeschick und die 
Koordination der Anwesenden auf die 
Probe gestellt. Anschließend gestaltete 
die Band mit ihren eigenen Liedern 
den Abend, wobei immer wieder zum 
Mitsingen eingeladen wurde. 

Mit der Methode des World-Cafés tauschten wir uns in 
wechselnden Grüppchen über Themen aus gespielten 
Liedern wie Status, Barmherzigkeit und Veränderungen 
im Leben aus. Anschließend erhielten wir auch Einblick 
„hinter die Kulissen“, indem die Bandmitglieder 
berichteten, was sie zur Komposition dieser Lieder 
bewegte. Natürlich genossen wir auch nach dem 
Programm wieder das gemütliche Beisammensein. 
Vielen Dank an Raum für Notizen! 

Falls Du nun Lust auf einen gemütlichen Abend mit toller 
Gemeinschaft und geistlichem Input bekommen hast, 
laden wir herzlich zum nächsten JAM am 13.10.23 in die 
Dorfburg ein. Wir freuen uns auf Dich! 

Dajana Württemberger

JAM
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Endlich FEIERABEND!

Wer wünscht sich das nicht, nach einem langen, 
anstrengenden Tag den Abend mit Freunden 
und Gleichgesinnten zu verbringen. 

Am 1. April starteten wir mit einem Angebot 
für Jugendliche ab 16 Jahren. Unser Ziel ist  es 
eine Plattform zu schaffen, um Jugendliche 
zu versammeln, um gemütlich den Abend 
zusammen bei verschiedenen Angeboten, Essen 
und Gemeinschaft ausklingen zu lassen. 

Wir freuen uns auf dich und deine Freunde!

Zsolt Boda

Feierabend
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Mit großen Erwartungen und einer tiefen Sehnsucht, sind wir mit einer handvoll junge 
rErwachsenen zum networkXXL vom 18.- 21. Mai nach Michelsberg gereist.

Network steht für Inspiration und Vernetzung von Christen aus unterschiedlichen 
Glaubensprägungen, die Bock haben, voneinander zu lernen und konfessionelle 
Zäune zu überwinden. Wir nennen das „Reich-Gottes-Perspektive“.

„Als Mose mit den beiden Tafeln in der Hand vom Berg Sinai herabstieg, lag ein 
Glanz auf seinem Gesicht, weil er mit Gott gesprochen hatte; Mose selbst merkte 
nichts davon.“ 2 Mose 34,29

Auch wenn unsere Gesichter am Ende nicht von Glanz bedeckt waren, aber unser 
Herz war erfüllt von einer tiefen Begegnung mit Gott. Vor allem haben wir gemerkt, 
dass die Intimität und die Begegnung mit Gott immer eine Sehnsucht in den Herzen 
aufdecken. Mega hilfreich war, wie immer beim network, die HUT-Gruppen (Hören, 
Umdenken und Tun) die helfen das Gehörte/Erlebte in Kleingruppen zu besprechen 
und zu überlegen was das für den Alltag bedeutet. NetworkXXL ist nice, aber das 
Wesentliche am Glauben findet im Alltag statt. Deshalb wollen wir einen missionalen 
Lebensstil und ganzheitliches Christsein einüben und fragen uns wie das im 
Weinsberger Jugendwerk aussehen kann. 

Momentan sieht es so aus, dass wir uns mit ein paar Leuten regelmäßig treffen, um zu 
beten, zu hören und für Gottes Wirken Raum zu schaffen. Im Gespräch mit anderen 
stellen wir fest, dass noch mehr Jugendliche da sind,  die eine tiefe, unausgesprochene 
Sehnsucht mach „MEHR“ haben. Nach mehr Tiefe, mehr Reich Gottes Perspektive, 
mehr geistliche Heimat! 

Falls es dir auch so geht, dann melde dich doch gerne bei mir!

networkXXL findet nächstes Jahr von 09.-12. Mai 2024 statt. 
Zsolt Boda

networkXXL - g  anznah
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TeenNight in Bretzfeld 
Zwischen dem 25.-26. März fand unsere erste TeenNight 
in diesem Jahr statt. Mit über 40 Jugendlichen 
und vielen engagierten Mitarbeitenden wurde im 
Gemeindehaus in Bretzfeld die Nacht zum Tag gemacht. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen ging es los: 
Auf dem Programm standen unter anderem eine 
Nachtwanderung mit anschließendem Stockbrot, 
ein actionreiches Spieleprogramm und viel Zeit, um 
Tischtennis, Mariokart oder Brettspiele zu spielen. 

Auch das inhaltliche Thema sollte nicht zu kurz kommen. 
Wir haben uns in sogenannten „Timeouts“ den Ablauf 
unterbrechen lassen und uns mit der geistlichen Dimension, 
von dem was wir gerade getan haben, beschäftigt. An 
Schlaf war in dieser Nacht überhaupt nicht zu denken, und 
nach über zwölf Stunden Action und Gemeinschaft ging es 
dann für jeden nach Hause (und für die meisten ins Bett). 
Wir danken allen, die mitgearbeitet haben, für Motivation 
und Durchhaltevermögen und freuen uns auf die nächste 
TNT.

    Zsolt Boda

Save the Date
Der nächste TeenNight finden zwischen 
14.-15. Oktober in Eberstadt statt! 
TeenNight steht für Freunde treffen, spielen, 
quatschen, Gott feiern und eine intensive 
Gemeinschaft erleben. Dann bist du bei der 
TeenNight genau richtig! Denn all das ist 
TeenNight! 
Auf alle zwischen 13 und 17 wartet eine 
unvergessliche Nacht mit Workshops, eine 
Nachtwanderung, Lagerfeuer mit Stockbrot 
und Spiele, bei denen du richtig 
Gas geben darfst!

TeenNight
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WzM – Jugendgottesdienst

Seit über dreißig Jahren feiern wir einmal im Monat Jugendgottesdienste mit Live-
Band, interaktiver Mitgestaltung sowie Themen, welche die Jugend heute bewegt. 
Unter unserer aktuellen Themenreihe „Real Life“ lernen wir von Personen aus der 
Bibel, wie wir unser Leben verändern können. Bei anschließendem Bistro gibt es die 
Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen.

Am 16. Juli um 19 Uhr findet der 
WzM-Sendungsgottesdienst auf dem 
Freizeitgelände in Finsterrot statt, 
hierfür eine herzliche Einladung 
insbesondere an alle, die auf einer 
Sommerfreizeit mitarbeiten. 
Wegen den Sommerfreizeiten findet 
im August kein WzM statt.

Weitere Infos gibt es auf der Homepage 
und den digitalen Kanälen.

Michael Lendle

WzM
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Wir eröffnen die Freizeit-Saison in Finsterrot 
am 16. Juli ab 15:30 Uhr mit einen bunten, 
actionreichen und belebten Nachmittag 
und laden dich dazu herzlich ein. Wir 
haben einige coole Aktionen und Sport 
wie Baggerski, Bubble Balls, Strongman, 
Tetherball, Bobbycar Rennen, Volleyellball 
und viel mehr geplant und es wäre cool, wenn 
du dabei bist.
Für das leibliche Wohl und Entspannung ist 
natürlich auch gesorgt. Wir werden für dich 
grillen und Chill Out Zones einrichten.
Anschließend feiern wir einen Gottesdienst und 
wollen die Mitarbeitenden der Sommerfreizeit 
segnen und senden. 
Für jede und jeden ist etwas dabei, wir freuen uns auf DICH!  Zsolt Boda 

Die Jugendleiter*in-Card (Juleica) ist der bundesweit einheitliche Ausweis für 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legitimation 
und als Qualifikationsnachweis der Inhaber*innen. Zusätzlich soll die Juleica auch 
die gesellschaftliche Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement zum Ausdruck 
bringen.
Das Juleicakonzept soll auch bei uns in Zukunft verstärkt gepflegt werden. Uns ist es 
wichtig, euch gut zu schulen und für die jeweilige Arbeit gut auszustatten. 
Voraussetzung zur Beantragung sind: 
• Mindestens 16 Jahre
• Passbild
• Erfolgte Qualify Base Schulung (ältere Semester unter euch 

können sich dieses Jahr noch den Gundkurs anrechnen lassen 
• bescheinigter DRK Kurs
Über den QR-Code kannst du deine Juleica beantragen. 
Um die Vorteile der Juleica weiter nutzen zu können ist eine 
Auffrischung erforderlich. Die nötigen Stunden dafür könnt ihr über 
Qualify Plus, JuMaTreff und Vorbereitungswochenenden für Freizeiten 
erlangen.

Summeropening

Juleica
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In diesem Jahr finden wieder unsere 
Schulungen statt. Als erstes gibt es Qualify 

START zum Kennenlernen und was es bedeutet Mitarbeitender zu SEIN, ab 13 Jahren.
Dieses Jahr findet Qualify START vom 20.-22.10.2023 im CVJM Haus in Eberstadt statt. 

Qualify BASE ist die Schulung für alle angehenden 
Mitarbeitenden ab 15 Jahren. Dabei haben wir jede 
Menge wissenswertes in Theorie und Praxis für die 
Jugendarbeit im Gepäck. Zusätzlich werden wir in guter 
Gemeinschaft jede Menge Spaß und Action erleben. 

Der nächste Qualify BASE Kurs findet in diesem Jahr vom 02.-05.11.2023 statt. 

Alle weiteren Infos und die Anmeldung folgen in Kürze über unsere Homepage.
www.ejweinsberg.de

Rückblick Qualfiy Base 2022/2023

Nachdem in den vergangenen Monaten die Teilnehmer ihre ersten Erfahrungen 
in den unterschiedlichsten Bereichen sammeln konnten, trafen wir uns erneut am 
18.03. zum zweiten Teil der Qualfiy Base Schulung in der Dorfburg. 
Dieses Mal standen Themen wie: Erlebnispädagogik, Kindeswohlgefährdung, 
Reflexion, sowie das Thema Recht auf dem Plan. 
Wir schauen dankbar und erfüllt zurück und freuen uns sehr so motivierte und 
engagierte Mitarbeiter im Kurs gehabt zu haben.

Ich wünsche im Namen des Mitarbeiterteams allen Teilnehmern in ihrer weiteren 
Arbeit im Jugendwerk und den Gemeinden alles Gute und vor allem Gottes reichen 
Segen!

Roger Reis

S A TQUALIFY

QUALIFY

Qualify START/Qualify BASE
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Ist Gott erlebbar oder interessiert er sich 
nicht für meinen Alltag? Diese Frage hat 
Lisa Schwarz (Mitarbeiterin bei Gospeltribe 

in Karlsruhe) mitgebracht. In Ihrem Seminar erzählte sie von Erlebnissen, die für 
sie klar zeigen, dass Gott heute noch real und relevant ist. Vor allem machte sie 
deutlich, dass Gott erlebbar ist und er sich sehr wohl für meinen Alltag interessiert. 

Parallel hat Judith Schmidt (Sozialarbeiterin aus Plüderhausen) von ihrer Arbeit 
erzählt und wie sie mit Kindern umgeht, die ihr Programm stören oder sogar 
sprengen. Dazu konnten die Teilnehmenden persönliche Erlebnisse einbringen und 
ihre Einschätzung dazu hören.

Als drittes Angebot konnte man bei Lars Welker erfahren, worauf man achten soll, 
wenn man große Geländespiele lebendig und spannend einführen und erklären 
möchte. Nach einer kleinen Theorieeinheit konnte man in kleinen Gruppen das 
gehörte direkt praktisch umsetzen und sich ein kleines Szenario überlegen, welches 
direkt danach vorgespielt und reflektiert wurde. 

Insgesamt blicken wir 
sehr positiv auf den ersten 
Qualify PLUS Kurs zurück. 
16 Teilnehmende konnten 
sich zwei der drei Themen 
raussuchen und in zwei 
Sessions, jeweils vor und 
nach dem Mittagessen, 
schulen lassen. 

Nächstes Jahr werden wir 
wieder Qualify PLUS anbieten. 

Unser Ziel ist es Themen 
anzubieten die für dich und 
deine Arbeit relevant sind.

Lars Welker

QUALIFY
Qualify PLUS
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Ein Stück Geschichte geht nach über 30 Jahren wertvoller und treuer Arbeit im 
Evangelischen Jugendwerk Weinsberg zu Ende. Letztes Jahr haben wir noch dein 
Jubiläum gefeiert und jetzt müssen wir dich leider ziehen lassen. Eigentlich sollte 
hier der Bericht aus dem BAK stehen, aber ich möchte diese Seite Carola widmen, 
die unser Jugendwerk im Juni verlassen hat.

Liebe Carola, 
als du vor über 30 Jahren im Jugendwerk angefangen hast, war die Welt noch eine 
andere. Am Anfang hattest du viele Aufgaben ehrenamtlich übernommen und 
nachdem es immer mehr geworden ist, wurde diese Stelle für dich eingerichtet. Du 
hast viele Generationen von Mitarbeitenden aber auch Hauptamtlichen durchlebt 
und geprägt. Ebenso hast du Veränderungen und Entwicklungen durchgemacht 
und gemeistert: Von Schreibmaschine zum Computer, von Fax zum Internet, von 
schriftlichen Freizeitanmeldungen zum voll digitalisierten Anmeldeverfahren, vom 
Dachbodenzimmerbüro zur Dorfburg als Zentrale des Jugendwerks und vieles mehr. 
Dabei hast du immer die Menschen und die unheimlich wichtigen Aufgaben im 
Backoffice im Blick behalten und zuversichtlich erledigt. 
Du hast kleine und große Aufgaben wie: Termine, Abgabefristen, Berichte, Belege, 
Abrechnungen, Zuschusslisten, Infobriefe, Kollekte, Telefonate und viele andere 
ToDo‘s erledigt und uns immer wieder auch freundlich daran erinnert. 

Du bist nicht nur die „gute Seele“ der 
Dorfburg sondern dein Name steht 
für Freundlichkeit, Treue, Zuversicht, 
Kontinuität, Zielstrebigkeit und Effizienz. 
Vielen vielen Dank dafür!

Danke, du hast unser Jugendwerk in 
vielerlei Weise geprägt, getragen und 
verändert. Du warst eine große Stütze 
und eine großartige Bereicherung für das 
Jugendwerk in dem du nicht nur gearbeitet 
hast, sondern ein Stück gelebt hast. 

Der BAK wünscht Dir und Deiner Familie 
Gottes reichen Segen auf deinem weiteren 
Weg.

Zsolt Boda 

Verabschiedung Carola Geiger
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Matthias und Steffen Matthias und Steffen 

haben sich als Vorsitzende haben sich als Vorsitzende 
buchstäblich zur Ruhe gesetzt.buchstäblich zur Ruhe gesetzt.

Mitgliederversammlung und Vorstandswahl
Bei der Mitgliederversammlung des Freundeskreises am 12. Juni 2023 wurde der 
Vorstand des Freundeskreises neu gewählt. 

Die beiden bisherigen Vorsitzenden des Freundeskreises, Steffen Bäuerle und 
Matthias Baier hatten sich nicht mehr als Vorsitzende zur Wahl stellen lassen. 
Beide haben die Arbeit des Jugendwerks und die Arbeit des Freundeskreises lange 
Jahre geprägt und bereichert. Steffen war insgesamt 12 Jahre im Vorstand des 
Freundeskreises, davon die letzten neun Jahre als 1. Vorsitzender. Matthias die 
letzten drei Jahre als 2. Vorsitzender. 
Durch ihr aktives, kritisches und konstruktives Mitdenken, auch im Vorstand des 
Jugendwerks, schafften sie es oft, an den richtigen Stellen nachzuhaken und 
dranzubleiben und die Arbeit zu bereichern. 
Wir danken euch, für all euer Engagement, die Unterstützung und Hilfe in den 
letzten Jahren! Es freut uns, dass ihr euch auch weiterhin bereit erklärt, im Vorstand 
des Freundeskreises mitzuarbeiten.

Auch Andy Zierhut, Ulrich Rank, Patrick Schick, Sylvia Riedel und Nicole 
Wieland haben sich nicht mehr zur Wahl stellen lassen und sind aus dem Vorstand 
des Freundeskreises ausgeschieden. Vielen Dank auch Ihnen für die gute 
Zusammenarbeit und Gottes Segen für all ihre neuen Aufgaben und Projekte. 
Gewählt wurde mit Neil Richter der 
neue 1. Vorsitzende des Freundeskreises. 
Außerdem sind neben den bisherigen 
Vorstandsmitgliedern Steffen Bäuerle, 
Matthias Baier, Klaus Lumpp, Bernhard 
Müller, Gisela Siller, Jochen Wieland, 
Thomas Thimig und Stefanie Hahnen auch 
Claudia Greiner, Luisa Klüdtke, Tim Scherer, 
Stefan Pauler und Lars Welker gewählt 
worden.

Stefanie Hahnen, Thomas Thimig

Freundeskreis-Vorstand
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Der Evangelische Kirchenbezirk Weinsberg-Neuenstadt sucht für sein Freizeitheim 
in Finsterrot ab September 2023

eine*n Hausmeister*in (m/w/d)

Das Freizeitheim Finsterrot wird von Gruppen des Jugendwerks Weinsberg genutzt 
und wird an auswärtige Gruppen oder auch privat vermietet. Ein Ausschuss von 
Verantwortlichen aus Kirchenbezirk und Jugendwerk kümmert sich um die Belange 
des Hauses.

Aufgabenbereiche:
• Reinigungsarbeiten im Haus und im Außenbereich, kleinere Reparaturen
• Schlüsselübergabe an Gruppen und Einweisung
• Abnahme bei Abreise einer Gruppe

Sie bringen mit:
• Handwerkliches Geschick und kommunikative Fähigkeiten
• Die Bereitschaft zur flexiblen Zeiteinteilung

Wir bieten:
• Eine unbefristete Stelle im Umfang von 5 Wochenstunden
• Bezahlung nach KAO/TVÖD

Wir erwarten die Mitgliedschaft in der evangelischen oder einer anderen zur ACK 
gehörenden Kirche. Bewerbungen von Schwerbehinderten sind willkommen.
Anstellungsträger ist der Evangelische Kirchenbezirk Weinsberg-Neuenstadt.

Nähere Informationen:
Evang. Jugendwerk Bezirk Weinsberg – 
www.ejweinsberg.de kontakt@ejweinsberg.de

Bewerbung:
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Post an das Evangelische Jugendwerk Bezirk 
Weinsberg, 
Dorfbergstr. 24, 74182 Obersulm oder per Mail an kontakt@ejweinsberg.de

freie Stelle Freizeitheim Finsterrot



Wir suchen für unser
38 Betten Freizeithaus
Magdalenenkirche in Beilstein
www.vcp-magdalenenkirche.de
 
Ab sofort eine/n Mitarbeiter*in m/w/d, der/die  gerne
• mit und für Menschen arbeiten
• Hausübergaben und Hausabnahmen unserer Selbstversorgergruppen unter der 

Woche und an Wochenenden durchführt
• ein Freizeithaus sauber und in Ordnung halten kann
Geringfügige Beschäftigung bis 520 € bei jeweiligem Mindestlohn (derzeit 10 
Stunden / Woche).

Bewerbungen an den VCP Württemberg Harald Kraus (Geschäftsführer), 
Haeberlinstrasse 1-3, 70563 Stuttgart, 
0160-97367395 
harald.kraus@wuerttemberg.vcp.de         
          
Infos auch bei Daniel Bessert: 0171-8785175

2222

VERMISSTVERMISST
Wir vermissen unseren Wir vermissen unseren Tower of Power.Tower of Power. Falls den jemand ausgeliehen und noch  Falls den jemand ausgeliehen und noch 
in seinem Besitz hat, würden wir uns sehr freuen, wenn er wieder den Weg in die in seinem Besitz hat, würden wir uns sehr freuen, wenn er wieder den Weg in die 
Dorfburg findet, damit auch andere Gruppen damit  Spaß haben können.Dorfburg findet, damit auch andere Gruppen damit  Spaß haben können.

LuftpumpenLuftpumpen
Du hast alte Luftpumpen, die du nicht mehr benötigst, oder weißt wo man welche Du hast alte Luftpumpen, die du nicht mehr benötigst, oder weißt wo man welche 
herbekommt? Dann melde dich bei uns. herbekommt? Dann melde dich bei uns. 
Wir suchen ca. 50-60 Luftpumpen für ein Geländespiel.Wir suchen ca. 50-60 Luftpumpen für ein Geländespiel.

Pinnwand

freie Stelle Magdalenenkirche Beilstein
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August
-06.08  JuLa-Jungen Finsterrot
08.-22.08  Schwedenfreizeit 
14.-25.08  Freizeit Idrosee 
21.-30.08  JuLa-Gemischt Finsterrot
31.08-09.09 JuLa-Mädchen Finsterrot

 Änderungen sind vorbehalten. Wir halten euch über Änderungen auf unserer Homepage 
und auf Instagram auf dem Laufenden.

Wir freuen uns, wenn ihr diese Treffen, Projekte und Freizeiten auch mit in euer Gebet nehmt 
und so die Mitarbeitenden begleitet. 

Danke für eure Unterstützung!

Juli
02.07  Feierabend Eschenau
03.07  AK-Teen Dorfburg
04.07  BAK Dorfburg
08.07  Aufbau JuLas Finsterrot
11.07  Lobpreis & Gebetsabend Dorfburg
13.07  JuMa-Treff Lehrensteinsfeld
16.07  WzM-SummerOpening Finsterrot
16.07  WzM-Sendungsgottesdienst Finsterrot
23.07  Vater-Kind-Tag Mühlacker
28.07-06.08 JuLa-Jungen Finsterrot

September
-09.09  JuLa-Mädchen Finsterot
09.09  Abbaulager Finsterrot
12.09  AK-JEA 
17.09  WzM Willsbach
18.09  Vorstand Dorfburg
20.09  AK-Jungschar
22.-24.09  Männerwanderung
23.09  Feierabend Dorfburg
25.09  AK-Familie

Oktober
08.10  WzM Affaltrach
13.10  JAM Affaltrach
14.-15.10  TeenNight Bretzfeld
19.10  Delegiertenversammlung
20.10  Freundeskreistreffen
20.-22.20  Qualify START Eberstadt
25.10  AK-Teen
26.10  Vorstand Dorfburg
28.10  Feierabend Affaltrach

Termine
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Menschen begegnen

Gaben entdecken

Mit Jesus Christus lebenMenschen begegnen

Gaben entdecken

Mit Jesus Christus leben

Bürozeiten
Vormittags
Montag-Freitag  09.00 - 12.00 Uhr

Nachmittags
Dienstag-Donnerstag 14.30 - 17.30 Uhr 

1. Vorsitzender: Thomas Thimig
Willsbach, 0157 70483941
2. Vorsitzende: Stefanie Hahnen,
Sülzbach, 0176 24600964


